
 

 

Projektwoche 09.05.22 bis 13.05.22 der Klasse 4a im Jugendhaus 

Vaihingen 

                                                                   

Tagesablauf Jugendhaus 

An jedem Tag der Jugendhauswoche mussten wir ungefähr 20 min zum 

Jugendhaus laufen. Dort angekommen, sind wir in die schon eingeteilten 

Gruppen gegangen. Jede Gruppe hat jeden Tag ein Angebot gemacht, 

bis jede alle gemacht hat. Nach den Angeboten hatten wir bis zum 

Mittagessen Freispielzeit. Auf dem Gelände des Jugendhauses gab es 

ein Fußballplatz, eine Halfpipe, einen Tischkicker und einen Billardtisch. 

Mittagessen gab es immer um 12 Uhr. Es war sehr lecker. Danach 

machten wir Mittagspause. Da hatten wir Zeit zum Ausruhen, Lesen oder 

Häkeln. Im Anschluss war wieder Freispielzeit bis 15 Uhr. Um 15 Uhr 

haben wir uns aufgestellt und sind zurück in die Schule gelaufen. Außer 

freitags da sind wir schon um 12 Uhr gegangen. Wir würden euch das 

Jugendhaus empfehlen. 

Von Leo und Leon 



 Am Dienstag haben wir ein kleines Eichhörnchen 

gerettet und an eine Expertin übergeben.                                        

 

 

 

 

Unser Essensraum 

 

 

                    

Angebot 1:  Ton-Töpfe    

Heute hat unsere Gruppe Tontöpfe gemacht. Es hat sehr viel Spaß 
gemacht. Als erstes haben wir den Topf mit Acrylfarbe bemalt. Dann 
haben wir 15 min gewartet, dass die Farbe trocknet. Als die Farbe dann 
trocken war hat Jeannine Kleister angerührt. Wo der Kleister bereit war, 
hat Jeannine den Kleister in kleine Eisbecher gefüllt. Als alle Kinder 
Kleister hatten haben wir den Topf mit Kleister bestrichen, dann haben 
wir einige schöne Servietten darauf geklatscht. Als es trocken war, 
haben wir Erde rein gefüllt und Kressesamen eingepflanzt. 
 
Von Lia, Annabell, Asya, Eveline, Noah und Felix  
 
 



 

 

Angebot 2: Drahtkugeln basteln  

 

Als erstes haben wir aus Zeitungen feste Kugeln gemacht. Danach 

haben wir die Kugeln mit Draht eingewickelt. Am letzten Tag wurden die 

Drahtkugeln in Lagerfeuer geworfen und das Papier darin verbrannt. Es 

gab noch eine Zusatzaufgabe und zwar Drahtmännchen nach 

Giacometti basteln. Draht wurde gebogen und mit Alufolie umwickelt. 

Von Leo, Leon, Emilia, Emilio, Damian           

 



     

Angebot 3: Batiken  

An diesem Tag haben wir gebatikt. Als erstes haben wir kleine 

Stofftücher abgebunden und sie in Farbe getan. Wir haben noch viele 

verschiedene Wickelmethoden ausprobiert. Nachdem wir genug 

ausprobiert hatten, haben wir weiße T-Shirts abgebunden und in 

verschiedene Farben getaucht. Als die T-Shirts die Farbe angenommen 

hatten, haben wir den Faden abgewickelt und sie ausgewaschen. Zum 

Trocknen haben wir sie über den Zaun gehängt.  

Von Mateo, Shaan, Kilian, Louis, Tarek, Akshaj 

 

 

 

 

 

 



Angebot 4: Graffiti 

Heute haben wir bei Olli Graffiti gesprüht. Dazu haben wir Malerkittel und 

Handschuhe angezogen. Der Hintergrund wurde dann blau. Olli hat alles 

noch schwarz und weiß umrandet. Wir haben eine Unterwasserwelt 

gesprüht. Mana hat einen Delfin, Sophie eine Qualle, Lene einen Fisch 

und Melissa eine Schildkröte gemacht. Jule einen Wal. Wir haben die 

Meerestiere danach bunt angemalt. Der Hintergrund wurde dann blau. 

Olli hat alles noch schwarz und weiß umrandet.            

Von Mana, Lene, Jule, Sophie, Melissa                          

 

 

Freitag, der 13. Mai (unser letzter Tag)     

                                                                                                 

Am letzten Tag vom Jugendhaus spazierten wir ein bisschen in Rohr 

herum. Wir guckten uns einige Sachen an, zum Beispiel Manas Haus, 

und Frau Schroft-Ruck erklärte uns viele Dinge. Wir liefen über die 

Autobahnbrücke von der wir gekommen waren wieder zurück ins 

Jugendhaus. Dort angekommen machten wir ein Feuer an der 

Feuerstelle und warfen unsere selbst gebastelten Drahtbälle, die mit 

Zeitung gefüllt waren ins Feuer. Es verbrannte nur die Zeitung und der 

Draht blieb als Kugel übrig. Bei manchen klappte es, bei anderen leider 



nicht. Danach grillten wir Äpfel und Marshmallows. Die Marshmallows 

waren klebrig aber trotzdem sehr lecker. Dann hatten wir nach 15 min 

Freispielzeit. Die meisten Kinder verbrachten die restliche Zeit auf der 

Half-Pipe, andere spielten lieber Billard. Nach 15min mussten wir leider 

wieder gehen. Der Rückweg war lang, doch wir kamen nach langer Zeit 

an der Schule an. 

Von Lene und Jule  

 

  

     

                                       

 




